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Niederschrift  
der 36. Sitzung des Hauptausschusses am Montag, dem  23.07.2012 im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Zossener Str. 21c, 15838 Am Mellensee 
(OT Klausdorf) 
___________________________________________________________________ 
 
Öffentlicher Teil 
 
Beginn:  18:00 Uhr   Ende:  18:52 Uhr 
 
Anwesend:  Bürgermeister 
   Frank Broshog 
 
   Fraktion Die Linke  
   Klaus Wendt 
 
   Fraktion CDU 
   Lutz Lehmann 
 
   Fraktion SPD  
   Dr. Karl-Heinz Klinnert 
   Ingo Koch 
 
   Fraktion UWG 
   Herr Borkowski    
 
Entschuldigt: Karsten Horn  UWG 
   Christian Wuthe Die Linke 
 
Unentschuldigt: keiner 
 
Verwaltung:  Malke, Daniela - Schriftführerin 
   
Tagesordnung: 
01. Begrüßung und Eröffnung 
02. Anträge zur Tagesordnung -öffentlicher Teil- 
03. Einwendungen zur Niederschrift der 35. Sitzung 
04. Einwohnerfragestunde 
05. Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung 
 - BSV Baumschutzsatzung der Gemeinde Am Mellensee  
06. Vorbereitung der Gesprächsrunde am 26.07.2012 zur weiteren Entwicklung des 

Leitkonzeptes der Gemeinde Am Mellensee 
07. Informationen und Anfragen 
 
Zu 01.  Begrüßung und Eröffnung 
Herr Broshog, Vorsitzender des Hauptausschusses der Gemeinde Am Mellensee, 
begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
Zu 02.  Anträge zur Tagesordnung -öffentlicher Teil - 



 2

• Herr Borkowski gibt an, dass er durch Herrn Meier (Mitarbeiter Bauverwaltung), 
die Information erhalten hat, dass es ein Angebot für einen zweiten Rettungsweg 
für die Kita Sperenberg gibt. Sollte dies nicht in dieser Sitzung thematisiert 
werden? 
• Herr Broshog erläutert, dass dies nicht erforderlich ist, wenn (wie in diesem 

Fall) die finanziellen Mittel für die Maßnahme im Haushalt eingeplant wurden. 
Es ist lediglich noch der Zuschlag durch den entsprechenden Ausschuss 
erforderlich. 

 
Zu 03. Einwendungen zur Niederschrift der 35. Sitzu ng 
keine 
 
Zu 04. Einwohnerfragestunde 
• Herr Broshog informiert, dass am 25.07.2012, um 19 Uhr in der Braconia Halle 

eine Einwohnerversammlung stattfinden wird. Es geht um die 
Breitbanderschließung für die Ortsteile Rehagen, Gadsdorf und Kummersdorf-
Alexanderdorf. 

• Herr Lehmann spricht an, dass in der Gemeinde wiederholt 2 Veranstaltungen an 
einem Tag stattfinden und dies sehr ungünstig sei. Kann das nicht anders 
geregelt werden? 
• Herr Broshog informiert, dass die Vereine ihre jeweiligen Veranstaltungen zum 

Jahresende planen. Nachträglich sind Änderungen daher nur schwer möglich. 
Ihm gefalle die Situation auch nicht. 

• Herr Lehmann gibt an, dass am Krummen See in Sperenberg (Fl. 3, FlSt 18) ein 
Zaun bis zum Ufer gezogen wurde und somit die Angler nicht mehr an den Steg 
kommen. Hier stellt sich die Frage, ob dies hätte genehmigt werden müssen, 
wenn ja, liegt eine Genehmigung vor und darf der Zaun bis ans Ufer gezogen 
werden? 
• Herr Broshog wird sich hierzu erkundigen. 

• Herr Broshog stellt fest, dass in letzter Zeit vermehrt Feuerwerke genehmigt 
werden. Dies führte inzwischen zu Eingaben von Bürgern. Es wird Rücksprache 
mit dem Ordnungsamt gehalten werden. 
• Herr Lehmann und Herr Wendt sehen darin kein Problem, da es sich jeweils 

nur um eine kurze Dauer handelt. 
• Herr Dr. Klinnert erfragt, ob es Neuigkeiten zum Thema Windkraft gibt. 

• Herr Broshog antwortet, dass Gadsdorf als Vorzugsgebiet ausgeschlossen 
werden kann. Lediglich eine kleinere Fläche Richtung Christinendorf käme in 
Betracht. Über die Gemarkungen Christinendorf und Lüdersdorf kann jedoch 
keine Aussage getroffen werden. 

• Herr Borkowski spricht die Internetseite der Gemeinde an. Die Informationen sind 
teilweise nicht aktuell. Er schlägt vor die Grundschulen zur Überarbeitung der 
Homepage mit einzubeziehen. 
• Herr Broshog begründet ihm, warum dies nicht möglich ist und wird den  

Hinweis entsprechend weitergeben. 
 
Zu 05. Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung 
           BSV Baumschutzsatzung der Gemeinde Am Me llensee   
• Herr Broshog gibt an, dass eine Änderung der Satzung notwendig ist, da das 

Bundesnaturschutzgesetz geändert wurde. Des Weiteren erläutert er die 
Satzung. 
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• Als zukünftigen Verbesserungsvorschlag gibt Herr Lehmann an, dass die alte 
und die neue Satzung gegenüber gestellt werden sollten. So kann man 
Änderungen auf einen Blick erkennen. 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, einstimmig, der 
Beschlussvorlage zuzustimmen. 
 
Zu 06. Vorbereitung der Gesprächsrunde am 26.07.201 2 zur weiteren  
      Entwicklung des Leitkonzeptes der Gemeinde Am  Mellensee 
Herr Broshog gibt an, wer zu der Gesprächsrunde eingeladen wurde. Die 
Ausschussmitglieder besprechen den aktuellen Stand und die Ziele des 
Leitkonzeptes. 
 
Zu 07. Informationen und Anfragen 
• Herr Dr. Klinnert gibt an, dass aus den Niederschriften des Ortsbeirates Gadsdorf 

noch immer offene Fragen bestehen. Es sollte zeitnah eine Rückantwort der 
Verwaltung erfolgen. 

• Auch Herr Koch gibt an, dass die Zuarbeit der Verwaltung an den Ortsbeirat 
schlecht sei. Er hat noch keine Rückantwort bzgl. des Grundstücksverkaufs 
(Anfrage 35. Sitzung nöT, TOP 3).  
• Herr Broshog antwortet, dass die Anfrage durch die Verwaltung schriftlich 

beantwortet wird. 
 
 
 
 
 
Broshog       Malke 
Vors. d. Hauptausschusses    Schriftführerin 


